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Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit e.V. 

Ansprechpartner:   Wolfgang Hengstler 

Adresse:   Peterstor 23, 36037 Fulda  

Telefon:    +49 0170 27 65 777 

E-Mail:   wolfgang.hengstler@web.de 

Homepage:   Fulda.deutscher-Koordinierungsrat.de 

Facebook:  Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit  

 

 

Tätigkeitsbericht 2023 

26.01.2023: Vortrag Dr. Martin Kloke zum Thema „Israel, die deutsche Linke und der 
Antisemitismus“ in Zusammenarbeit mit der Katholischen Akademie Bistum Fulda. 

28.02. bis 03.03.2023: Die aus dem Museum des FC Bayern München ausgeliehene 
Ausstellung „Verehrt – Verfolgt – Vergessen“ wurde im Bonifatiushaus gezeigt. Die 
offizielle Eröffnung war am 29. März. In Zusammenarbeit mit der Katholischen Akademie des 
Bistums Fulda und der SG Barockstadt Fulda. Anschließend war die Ausstellung in der 
Heinrich-von-Bibra-Schule in Fulda gezeigt und in der Jüdischen Gemeinde gezeigt. Am 
04.03.2023 waren die Fanclubs des FC Bayern in Fulda ins Brauhaus eingeladen.  

29.01.2023: Kammerkonzert „Den Nazis eine schallende Ohrfeige versetzen!“ am 
Holocaust-Gedenktag mit Roman Knižka und dem Bläserquintett Ensemble OPUS 45. Das 
Programm wurde in Zusammenarbeit mit der Stadt Fulda durchgeführt. 

13.02.2023: Eröffnung der Ausstellung „Jüdische Friedhöfe in der Rhön“ mit Frau 
Elisabeth Birmann-Dähne in Hilders.  

15.02.2023: Verlegung von Stolpersteinen in Tann. Vortrag und Konzert mit Jana Tegel. 

25.02.2023: Interreligiöses Gebet für die Opfer des Erdbebens in der Türkei und Syrien 
sowie für die Opfer und Leidenden des Ukrainekrieges. In Zusammenarbeit mit dem Runden 
Tisch der Religionen. 

13.03.2023: Doppelvortrag „Öffnet die Tore der Gerechtigkeit“ mit Rabbiner Andrew 
Steiman/Frankfurt und Dr. Andreas Ruffing/Fulda. In Zusammenarbeit mit der VHS-Stadt 
Fulda und dem Dezernat für theologische Bildung im Bistum Fulda. 

17. / 18.03.2023: Szenische Lesung der Volksbühne Bad Emstal „Empfänger 
Unbekannt“. In Zusammenarbeit mit dem Bistum Fulda. 

28.03.2023: „Chassidische Lieder und Mayses“ im Kanzlerpalais. In Zusammenarbeit mit 
der VHS-Stadt Fulda.  

05.05.2023: Pflanzung eines Baumkreises in Zusammenarbeit mit der Jüdischen 
Gemeinde in Lauterbach. 

09.05.2023: Führung der Diakone des Bistums Fulda durch die Jüdische Gemeinde Fulda. 
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10.05.2023: „Religionen im Gespräch – Gleichnisse, christliche, muslimische und 
jüdische Sicht“ im Kanzlerpalais, in Zusammenarbeit mit der VHS-Stadt Fulda, Runder 
Tisch der Religionen und dem Dezernat für theologische Bildung im Bistum Fulda.  

13.05.2023: Teilnahme am ersten Fuldaer Demokratietag im Kulturzentrum Kreuz zum 
Thema „Haltung haben, zeigen, verteidigen“.  

06.06.2023: „Religionen im Gespräch – „Schöpfung, christliche, muslimische und 
jüdische Sicht“ im Kanzlerpalais, in Zusammenarbeit mit der VHS-Stadt Fulda, Runder 
Tisch der Religionen und dem Dezernat für theologische Bildung im Bistum Fulda.  

11.06.2023: Konzert „Di Naye Yidishe Melodyes“ mit dem Violinisten und Komponisten 
Mark Kovnatskiy in der Aula der Alten Universität. In Zusammenarbeit mit der Jüdischen 
Gemeinde und der Stadt Fulda.  

22.06.2023: Lesung und Konzert mit der niederländisch-jüdischen Sängerin Ruth Frenk 
aus ihren Memoiren „Bei uns war alles ganz normal“ im Bonifatiushaus. In Zusammenarbeit 
mit der Katholische Akademie Bistum Fulda.  

07.07.2023: Friedensgebet im Rahmen der Fuldaer Landesgartenschau. In 
Zusammenarbeit mit dem Runden Tisch der Religionen. 

13.07.2023: Führung einer Gruppe der Pfarrei St. Pius durch die Jüdische Gemeinde. 

02.09.2023: Gebet zur Eröffnung der Interkulturellen Woche. 

03.09.2023: Lesung mit Gerhard Haase-Hindenberg „Ich bin noch nie einem Juden 
begegnet“. Im Garten der Propstei Johannesberg. 

23.09.2023: Gebet beim Festakt zur Interkulturellen Woche, Informationsstand über die 
Arbeit der Gesellschaft. 

13.09.2023: „Religionen im Gespräch – Die Bedeutung von Engeln im Judentum, 
Christentum und im Islam“ im Kanzlerpalais. In Zusammenarbeit mit der VHS-Stadt Fulda, 
dem runden Tisch der Religionen und dem Dezernat für theologische Bildung im Bistum 
Fulda.  

09.10.2023: Friedensgebet für Israel in Zusammenarbeit mit dem Runden Tisch der 
Religionen und der Jüdischen Gemeinde. 

09.10.2023: „Chassidische Lieder und Mayses“ zu Rosch ha-Schana im Kanzlerpalais. In 
Zusammenarbeit mit der VHS-Stadt Fulda. 

15.10.2023: Konzert „Klezmer Tunes“ in Zusammenarbeit mit der Jüdischen Gemeinde, 
dem Zentralrat der Juden Fulda und der Stadt Fulda in der Aula der alten Universität. 

20.10.2023:  Führung einer Gruppe durch das jüdische Fulda  

20.bis 22.10.2023: Teilnahme am Studientag und der Geschäftsführertagung in Speyer. 

09.11.2023: Gedenkfeier am Platz der ehemaligen Synagoge.  

14.11.2023: „Für Frieden in Nahost beten“ – Gebete und Zug zu jüdischen 
Erinnerungsorten in Zusammenarbeit mit „Christen für Israel“ und der Jüdischen Gemeinde 
Fulda. 

20.11.2023: Führung einer Gruppe der Fuldaer Pius-Gemeinde durch das jüdische Fulda. 
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25.11.2023: Ausstellungseröffnung des jüdischen Künstlers Vadym Koltun in der 
Galerie im Kutschenhaus.  

26.11.2023: Konzert „Ich hebe meine Augen auf“ im Rahmen des Vierten Internationalen 
Musikfests im Fürstensaal des Stadtschlosses mit Professor Grigory Gruzman und dem 
Franck Piano Quintett.  

07.12.2023: Vortrag Friedhelm Pieper „Ist Israel an allem schuld? Geschichte und 
bekämpfte Gegenwart des jüdischen Staates“. In Zusammenarbeit mit der VHS der Stadt 
Fulda. 

07.12.2023:  Entzünden der ersten Chanukka-Kerze im Jüdischen Gemeindezentrum. In 
Zusammenarbeit mit der Jüdischen Gemeinde. 

08.12.2023: Kundgebung „Nie wieder ist jetzt“ zum Gedenken des 82. Jahrestags der 
Deportation Fuldaer Juden nach Riga. In Zusammenarbeit mit der Jüdischen Gemeinde und 
Anja Listmann, der Beauftragten für Jüdisches Leben in Fulda. 

10.12.2023:  Die Gesellschaft und die Jüdische Gemeinde erhalten im Hohen Dom zu Fulda 
das Friedenslicht von Bethlehem.  

13.12.2023: „Chassidische Lieder und Mayses“ im Kanzlerpalais zum Thema Chanukka. 
In Zusammenarbeit mit der VHS der Stadt Fulda. 

13.12.2023: Einführung in das Judentum für Schülerinnen und Schüler aus Schlüchtern. 
In Zusammenarbeit mit der Jüdischen Gemeinde Fulda.  

20.12.2023:  Einführung in das Judentum für eine Delegation der Polizei, anschließend 
Führung durch das Jüdische Fulda und die Jüdischen Gemeinde – gemeinsam mit Anja 
Listmann, der Beauftragten für Jüdisches Leben in Fulda. 

21.12.2023: Premiere des Filmes „800 Jahre Jüdisches Leben in Fulda“ in 
Zusammenarbeit mit der VHS der Stadt Fulda. Der Film wurde von der GCJZ finanziert. 

 

Interna 

Vorstandssitzungen: 08.05.2023, 24.10.2023 und 15.11.2023 

Mitgliederversammlung: 10.05.2023 

Mitgliederzahl: 105 zum 31.12.2023 

 

 

f.d.R.d.P. 

Wolfgang Hengstler 


